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Devtoschenhers, die Girden flingen, 
Deere, lit fan in’s van'»
Rehr uns heut’ mit Engelsichwingen, 
Göttin eins talhellentianet

Eelbit die Conne
Boller Aonne.

Daß 1* alles nun berfünge,
Thut drei Sprünge, 

lind bu, WRenim bu »eUW nicht springen, 
Licht und Freude zugewandt?

Ostern fern! Den Leiden theuer.
Unsern Ahnen, wer 6er Tag, 
te bei Donars Bliysesfeuct 
Winterried dem Lenz erlag.

lind zur Erbe
Esrac sein „Wer de!"

Gro, bet Gott bes lichten Segens.
Reuen Regens

Schwillt die Welt C Osterftier, 
Willes Lebens Sreubentag!

Was auch wechselnd Zeiten bringen, 
Gins boc bleibt uns unverwandt
Dicht muß stets die Recht bezwingen, 
Ob sie Titelt ob Her umspannt

Drum frohloden
Citerglocen

Durch die Smopjung geht ein Wehen 
Auferftehen!

Daß fi. Mensch, cuc dich durchbringen— 
Clara sie kam in’s Can»

It

Politische lebersicht.
Kaiser Wilhelm hat auf seiner Mit- 

telmeerfahrt Korfu besucht und dort mit 
dem Könige von Griechenland eine Be 
gegnung gehabt: Demnächst wird er 
auch mit bem Staatssekretär Hay zu- 
sammentrefsen, den er sehr gerne person 
lic kennen lernen will. In der marokta 
nischen Frage bleibt Deutschland bet 
seiner Forderung, daß die auf ber Ma 
briber Konferenz von 1880 gewährlei- 
siete Souveränität bes Sultane und die,_

THE LAST SLIPPER.
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Handelsfreiheit für alle Mächte gewähr 
leistet bleibe. In Uebrigen sind die antt 

lichen Beziehungen so korreft und zuvor 
kommend, daß ernste Verwicklungen aus- 
geschlossen zu sein scheinen.

Das Schwurgericht zu Essen verur- 
teilte von vierzehn polnischen Bergleu- 
ten, die wegen Aufruhrs während des 
grossen Grubenarbeiter Streiks ange 
klagt waren, zehn zu Gefängnis von 
zwei bil zehn Jahren.

Das Haager Schiedstribunal »er; 
öffentlichte einen Appell an das Gewissen 
ber zivilisierten Völker, in welchem die 
Schrecken des ostasiatischen Krieges in 
erschütternden Worten geschildert wer- 
den. Tie unabhängige Presse aüer Län- 
ber wirb aufgefordert, gegen die Fort- 
Führung des furchtbaren Kampfes aus 
Gründen brr Menschlichkeit die Summe 
zu erleben und einen Drud auf die Re- 
gierungen auszuütben, bamit sie- ihre 
Dienste als Vermittler anbieten.

better bereiten eine grosse Kundgebung regeln zum Schutze ber Stadt getroffen, sagte, es möge berechtigt gewesen fein, 
vor. Waffen und Bomben sind in Mas sie verläszt sic augenscheinlich auf die ihr nicht von Anfang an alle Privilegien 
sen eingeschmuggelt worden, man für* Truppen und die Polizei. Letztere ent zu verleihen, jedoch sei es niemals beab 
tet deshalb grosze Blutvergieszen. Die wickelt eine überaus lebhafte Tätigkeit, sichtigt gewesen, wenn das Experiment 
reichen Leute, bie sonst bte Sommermo Sie verhaftet bie Aufwiegler aber schickt gelinge, wie es tatsächlich geschehen ift, 
nate in ihren Billen auf den Newainseln ne in die Ortschaften zurück, aus denen Manitoba für ewige Zeiten feiner vollen 
ober auf ihren Landsitzen zuzubrin sie kamen. Die Gefängnisse sind uberfnilt. Rechte als ein Glied ber Conföderatton1

nellen Rechte als gleichberechtigtes Glied 
der Conföderation. (Lauter und anhal 
tender Beifall.)

Wir wollen nur das, wozu wir billi- 
gerweise und verfasfungsmäszig berech 
tigt sind, ober nichts. (Groszer Beifall.)

Gir Wilsrid Laurier wolle ber Pro- 
vinz nicht gerecht fein und wolle deshalb 
Quebec, Ontario und Saskatchewan als 
Mitbeteiligte in die Sache Manitobas 
mithineinziehen.

bunden feien, schloss ber Redner feinen 
Vortrag, der Vom Anfang bis zu Ende 
mit ber gröszten Aufmerksamkeit aller 
Anwesenden und mit Enthusiasmus 
aufgenommen wurde.

ist. Es blieb 36 Stunden und nahm 900 
Tonnen: Kohlen an Borb fowie einen 
Vorrat von Lebensmitteln unb Medizin.

Eine Depesche aus Hongkong vom 17. 
bM. meldet, daß ein Teil ber russi-

Auch vergast er zum Schlüsse nicht, schen Flotte am Sonntag in ber Turan- 
hervorzuheben, wie die Free Bresz seit bucht, ungefähr 350 Meilen nördlich von 
jeher in ber unpatriotischsten Weise ber Namranhbucht, gesehen worben ist. 
immer gesucht hat, die lautern. Bestre- Die Turanbucht liegt zwischen ber Breite 
bungen ber Provinzial Negierung Ma- 16 unb 17.

gen pflegen, reisen über die Grenze Die Die ungarische Krise ist noch nicht ge 
Regierung bat nur wenige Sondermaß hoben

Zu berauben, unb es als Auswurf 71। 
behandeln, ober das es einer Freimarke 
gleich auf einem groszen Briefumschlag 
erscheinen solle.

Er zeigte, bah Manitoba im Jahre
Der deutsche Dampfer „Brunhilde", 

ber am 17. April in Hongkong von
nitobas für Erweiterung der Grenzen

Konservative Wahlversammlung in Mountain. Mit bem Hinweis darauf, welche nach Westen zu hintertreiben.
1870 eut Areal von nur 13.500 Gua- Vorteile fur Manitoba mit ber Grenz- Die Versammlung erreichte ihr Ende Singapore angekommen ift, meldet, das.
draimeilen hatte, unb in 1881 würbe 
beantragt, seinen Grenzen eine Ausdeh- 
nung von 154 Quadratmeilen zu geben, 
aber, dank ber Zänkereien zwischen Cn» 
tario und ber Dominion, die mit eurem 
Siege Ontario’s endeten, wurde aus 
dieser Ausdehnung nichts unb bie Pro

ausdehnung bis Alli Hudsons Ban ver- zu später Stunde. er am 14. April 30 Meilen nördlich • 
von Kap Padaran von brei russischen
Neriegsschissen drei Stunden lang auf- 
gehalten worben ist. Ter Dampfer zählte 
im Ganzen 33 Schiffe, bie mit 10 Kuo-

Aufruf zu vereintem Protest gegen die Manitoba unaufhörlich 
zugefügte Ungerechtigkeit.

Rom Kriegsschauplatz.Baldur, Man./ 15. April. — In den Ansprüchen Manitobas für Erwei
ten Geschwindigkeit nach Norden filtwan, 

_ Die Anwesenheit der russischen Schiffs
Seitdem Ildmiral Roschdjestwensky seine weit verstreuten Schiffe bei den in Kamranh zeigt, das die Flotte lang- 

mit seiner Flotte durch die Strafte von Pescadoresinseln zu sammeln und auf samer als erwartet fährt. Der Umstand, 
Malakka in die chinesische See einge den Stampf vorzubereiten. ha6 letzte Pachtfür die Rossen

_ _ - _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ dringen ist, erwartet die Welt mit Aldmiral Roschdjestwensty ist mit sei- stimmtes Fahrzeug nach der Bucht ab-
stehende Sachwahl erwählt. Voriger tobas, wenn er Separatschulen einfüh- David Mills über die Bill von 1881 Spannung die Nachricht von einer ent nen Schiffen in Stamranh vor Alnter ge- gegangen ist zeigt, bag die Stelle des
war Herr S. B. Cornod bout Green-ren würde, ober bag er feHin den Ka- ergab sich flar, daß beide Seiten descheidenden Seeschlacht, ist ober bisher gangen ist, das bestätigt die schon acht russischen Rendezvous nicht weit b*<
tat, während Herr 3. R. Graser ton tholiken Anerbitten gemacht habe als Hauses der Commons baruber einig noch enttäuscht morden. Tage alte Meldung, bag ber Aldmiral der Bucht ist.

. . e Pilot Wound 8 Schriftführer fun.; Gegenleistung fur die Whebietserweite wären, tag Manitoba ein natürliches Es wird behauptet, dasz die Japanerin wahrscheinlich einen Hafen von Machin. In Et Petersburg hat sich am 17/
TramsotichRL Senat eine Bebe tu (hune gierte, rung, sagte Redner, daß niemals jemand Recht auf Ausdehnung ferner Grenzen klarer Erkenntnis des Ulmstandes sind, china aufsuchen würde, um dort feine d 92 ein Aldmiral der „An. Presz"
sten ber allmählichen turopätichen Alb Herr McIntyre war auch schon (he. weder von Seiten des Hrn. Erzbischofs im Westen und bis zur Hudsons Bay bag sic ihre Lage sehr schwierig gestal- letzten Vorbereitungen für beu entichei- gegenüber folgendermaszent geäusert: 
ruttung. $ Gstournelles be Constant stützt genkandidat des. Herrn Greenway bei von St. Boniface noch von anderer im Norden besitze teil würde, falls es ber ganzen ober denden Sorftog zu treffen. Cb sich bie 34 glaube nicht, basz Abmiral Togo
seinen Belttriebenoplan gleichbenanbe- den allgemeinen Provinzialwahlen im Seite ihm derartige Vorschläge gemacht Den Wink des Toronto Glober, daß auch, nur einem Teile ber russischen Flotte noch dort befindet ober weiter- die russische Flotte bei den Bercabores- 

n' en reumben unter seinen Jahre 1903. • worden seien, noch bag er selbst jemals Redner mit Herrn Whitney über Ma- Flotte gelingt, sic zwischen Japan und gesegelt ist, will ober kann die Abmira- inseln erwartet Es wäre ein grober
Satu »Juten air1ein englisch franz Die Versammlung war überaus solche Anerbieten gemacht habe nitobas Grenzausdehnung konferieren die mandschurische Küste zu schieben, lität nicht sagen. kritischer Fehler, wenn er sein Geschwa-
Ches Bunt E. Ta eut solches abei na zahlreich besucht und boll höchster Ber Ter Premier erklärte weiter, dasz Ma- möge, um die Angelegenheit zum Ab- - Roschdjestwensky’s Flotte mag ben Ja - Ein Offizier sagte: „Sie können ber- der 800 Meilen von ber Heimat ver-

turgemab feine Spie gegen Deutschland geisterung. Herr John Ring übernahm nitoba niemals Gerechtigkeit in Ottawa schlusz 511 bringen. wies Redner indig- panern an Zahl ber Schiffe überlegen sichert sein, bag man vor Torpedo- sammelte und riskierte, bah Noschdjest-
ruhten würde, so ist ichwierlich anzuneb nun den Vorsitz. Zuerst sprach Her gefunden habe; die öffentlichen Länder niert und weit von sich, da er nicht mit sein, ober sie steht ihnen an Bewaffnung angriffen auf der Hut ist. Admiral Noch- wensky an thm vorbeifährt. Bleibt er
men, daß bos Reich durch eine solche McIntyre, ber in beredten Worten die reten wurden ihr vorenthalten und ein jemandem darüber verhandeln könne, ber und Kraft der einzelnen Schiffe entschie- djestwensty versteht feine Schiffe zu in den Heimatsgewässern, so mug ihn
intern jengemirtnichaft veranlagt werden Versammlung bat. als echt patriotische Staatezuichusz wurde nur bewilligt für nichts mit Manitobas Grenzerweiterung den nac so sehr, bag nur ein unvorher- sichern." Roschdjestwensty aufsuchen, wenn er

tonnte, feine wirhrfraft nich nur um et- Männer für bie Rechte unb gerechten eine Bevölkerungszahl von 400,000 zu schaffen habe ; das wäre gerade io..gesehener Zufall den Japanern eine Die Japaner haben neulich an der Hüfte seine einzige Basis, Wladiwostock, er-
nen11 zu ichtdüchen, Ansprüche ber Provinz zur Grenzerwei- Seelen ohne Rücksicht auf deren Zu als wenn der Premier von Newfound- wirkliche Niederlage bringen könnte. von Cochinchina etliche Scohlenschiffe ge- reichen will
, Sie Wlugen und die Hoffnung 3 SRuß- "r""9 zu khimpien und dankte vielmals nahme; auch Nr. Greenway unb Mr land darüber entscheiden solle. Ebenso General Dragomirow rat bem Ktai- kapert. Vor einigen lagen finh hier bei „Alle aus Tokio kommenden. Depe- 
lands lebt auf den Ribmiral Soschb. für die ihm zuteil geworbene Ehre, zum Burrows hatten baruber schon Klage legte Redner Protest dagegen ein, das, ser, den Krieg fortzusetzen und zwar Kap St. James sechs angebliche Ja- schen uber die Schlieszung ber Häfen auf 

gerichtet, bet der zweiten Male für die konservative Sache geführt, als deren Partei in ber Pro Quebec ober eine ber neu zu gründen- sich vorläufig nur in verteidigen, bis paner gelandet und nac kurzem Auf- den Pegaboresinseln und ber Versamm-
nie HEM -rid ‘ labaniidhrn streiten zu können, vinz am Ruder war. den Provinzen bei ber Grenzfrage Ma- • das zweite Geleise auf ber sibirischen enthalt wieder, abgefahren. lang der japanischen Flotte bei Formosa

5t 5 Del ne lii deren Dann betrat ber Premier Minister Auf die neuen Provinzen Alberta unb nitobas repräsentiert fei. Ontario’s Bahn gelegt ift, imd bann Verstärkungen Eine Anzahl russischer Schiffe liegt sind wahrscheinlich Finten. Wir fennen 
bitiden reibelh -, -' Hon. SR. Roblin bie Rednerbühne, ber Saskatchewan hinweisend, stellte Herr Grenzen wurden f. 3. gesetzlich, endgül- nach dem Osten zu senden, bis bte Ja im Hafen von Kamranh, wo sie Lebens- Roschdjestwensty’s Pläne nicht. Er bat

0 MIBEII L S1" in einer überaus zündenden zweistün- Roblin einen Vergleich an über die fi- tig und unwiderruflich festgesetzt, wäh- paner diirc bie Uebermacht erdrückt mittel einnehmen. Ter Dampfer „Iri- seine Pläne ausgearbeitet, imd nach mei-
an er nimmt t trin m digen Hebe ben Beriammelten ans Hers nanzielle Stellung Ranitobas mit der- remd diejenigen Manitobas stets eine werden; ber alte General rät ferner, die dian" ber von einer hiesigen französischen ner Kenntnis des Admirals möchte ich

Tam “'*''a the Ani Sii legte, für jetzt allen Parteizwist bei Seite jenigen, die in ben Autonomie Bills für offene Frage blieben unb als solche an- Zwischenzeit zum Wiederaufbau der Firma gekauft wurde, ist gestern Abenb behaupten, bag nicht einmal fern eigener
SNIC CAD anhrse suh " zu taffen unb als echte Manitobaer für diese neuen Provinzen in Boridflag ge- gesehen wurde. Flotte zu benutzen; seiner Ansicht nach mit einer Ladung für bte Flotte abge- Flaggenkapitän in feine Pläne ringe»

: un r ur .eitigen . Recht und Gerechtigkeit voll unb ganz bracht find. Audi die gegenwärtigen An Der Premier sagte, das er nie ohne sollte sich dieselbe in vier Jahren ber fahren. Ter Gesundheitszustand ber weiht worden ist. Roschdjestwensky’s
Die Anzeichen häufen sich. Pag die einzutreten in der gegenwärtigen für die sprüche Manitobas an bit Dominion Protest einer solchen Konferenz bei- japanischen überlegen gestalten lassen Russen ift überraschend gut. Seit ber Schiffe sind nicht so schnell wie die ja-

Agitation unter ben ruinischen Arbeitern Provinz so kritischen Periode. Die Krisis betreffs ber Schulgelder unb ber mahnen würde, es sei denn mit ben unb es könne bann ber Sieg nicht aus. Abfahrt von Europa haben die 10,000 panischen, aber die Berichte über den
inben Städten unb auf bem Lande am in durch bie Ereierung zweier neuen Swamp Ländereien unterzog er einer Dominion-Autoritäten, die einzig und bleiben. Mann Besatzung ber Flotte an Krauk-. Zustand feiner Schiffe unb bie guten
sogenannten Waitage tu einer Krisis Provinzen im Westen unseres Landes eingehenden Krinf. 1 allein das konstitutionelle Recht besitzen. Die Flottenzeitung ift brr Ansicht, heiten nur acht Mann verloren. Schiesresultate seiner Matrosen sind
führen wird. Aua allen Teilen Jins- acut geworden; bann berührte er furz Darnach ging Herr Roblin auf die die Angelegenheit zu erledigen. Er wolle dasz Togo durch bie unerwartete Ein-1 Aus Saigon, Cochüsichina, wird he» befier, als wir erwarteten, umdes scheint 
lands laufen (ejudpe um militärischen bie Schulfrage unb betonte, daß durch- Gründung Manitobas als Provinz zu nichts von Ontario; Manitoba bestände fahrt des russischen Admirals völlig richtet, dasz das russische Hofpitalschiff gegen Iago e egeeidncte Ghance 
Schutrin. Tire 6t Petersburger Ar- auf fein Grund verliege, bieielbe mit einer genauen Betrachtung über und nur auf seine gerechten und konstitutio 1 überrascht würbe nah nun habet ift.I.Crel* Von Saigon wieder abgefahren (Bortsetung Seite 8.)

einer imposanten enthusiastischen Ver-terung seiner Grenzen zu verquicken.
sammlung der Konservativen von MRoun- Mit Bezug auf die Infintation, dasz 0011z umfast heute mit 73,000 Cud- 
laut, welche gestern,Albend hier statt- Vertreter ber katholischen Kirche ihm dratmeilen
fand, würbe Herr Da ERcIntnre Borstellungen gemocht haben sollen zu Au» den Sieben von Gir Alexander

Baron d’Gstournelles be Constant, einstimmig als Kandidat für bie bevor- Gunsten der Grenzerweiterung 
früherer Abgeordneter und Präsident - .......................................... • " ~ "

der Pariser parlamentarischen Gruppe 
für die Förderung des internationalen 
Schiedswesens, hielt zu gleicher Zeit im

Rani- Campbell, Herrn Blake, und des Hon.

V

%

%

:2
25

:-2
.-^

 sh
e -

s
o
-
l
-
i
n
.
 
-
-
-
-
=
=
=
 

=X
6-

 -.
EB

PE
 45

2 =22
 B

PP
Y

 *

sin
a ==

-=
= =

3-
5.

 X
 

S:
gn

*=
.=

n0
c=

=z
_c

s*
 

W
A
 cl

i. -
 -m

es
s D

.3
n

G
E7

5S
=

1

x
 =

%

%

i

R:


